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Das deutsche Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet? 

Herzlich willkommen! 

Achim Rink



Vorwort 

▪ Als Einkäufer 

▪ Trete ich nicht die Menschenrechte mit Füßen 
▪ Halte ich Kontakt mit meinen Lieferanten und kenne die Produktionsstätten
▪ Sind mir Umweltzerstörungen nicht egal

und damit spreche ich für den allergrößten Teil der  Einkaufskollegen und -
kolleginnen
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Schlagzeilen 4
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Geltungsbereich 5
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>3000 Mitarbeiter ab 
2023

>1000 Mitarbeiter ab 
2024

Vorgaben können an 
kleinere Zulieferer 
weitergereicht werden



Kurzform 6
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Sanktionen - Nichteinhaltung 7
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Geldbußen
Je nach Verstoß bis zu 800.000 €

Ab einem Jahresumsatz von 400 
Millionen Euro kann bis zu zwei Prozent 
des Jahresumsatzes festgesetzt werden

Ausschluss von der Vergabe öffentlicher Aufträge  
(bis zu drei Jahre )

BAFA hat weitgehende Kontrollbefugnis bei der 
Kontrolle der Einhaltung



Wer steckt dahinter  8
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www.lieferkettengesetz.de
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Gesetzliche Entwicklung 9
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Praktische Umsetzung

▪ Sehr bürokratische Ausformulierung 
▪ Nicht praxisgerecht
▪ Führt zu zusätzlicher Bürokratie 
▪ Zum Teil sehr unklare Anforderungen 
▪ Extrem heftige Überschneidung mit anderen  Vorschriften/Gesetzen

▪ Richtlinie zur Nachhaltigkeitsberichterstattung
▪ Work-Life-Balance ?

▪ Verordnung gegen Entwaldung
▪ Verbot Tausender Chemikalien, PFAS  
▪ Entgelttransparenz-Richtlinie (Gender-Pay-Gap 
▪ Neue Verordnung Zwangsarbeit 
▪ Insgesamt 20 Pflichten zum Prüfen / dokumentieren, zum Teil mehrfache 

Datenerfassung 
▪ Ich kann die Umsetzung nur „bestmöglich“ machen, ein Risiko bleibt 
▪ Die Informationen kommen aus dem Ausland nur sehr zögerlich (Dodd-Frank,…)
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Schwächen beim LksG
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Grundzüge Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 11
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Risikomanagement

Prävention

GrundsatzerklärungBeschwerdeverfahren

Dokumentation



Praktische Umsetzung

Prüfen Sie, ob Sie betroffen sein könnten:
▪ Im Rahmen des Gesetzes
▪ Indirekt durch Ihre Kunden (gerade im Consumer-

Bereich)
▪ Indirekt durch ihre Stakeholder
▪ oder einfach weil Sie es als sinnvoll erachten

Berichtspflichten BAFA ja/nein 
Wieviel Lieferanten können betroffen sein? 

Positive Nebeneffekte: 
▪ Risiken in der Supply-Chain reduzieren 
▪ Lernen Sie Ihre Partner besser kennen!
▪ Nutzung Image „Nachhaltigkeit“ -> 

verantwortungsbewusstes Unternehmen

Machen Sie alles was sinnvoll ist, aber nicht mehr als 
nötig!
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Praktische Umsetzung
Menschenrechts- und Umweltrisiken aus dem LkSG

▪ Kinderarbeit
▪ Zwangsarbeit
▪ Sklaverei
▪ Arbeitsschutz
▪ Koalitionsfreiheit
▪ Ungleichbehandlung in Beschäftigung
▪ Vorenthalten eines angemessenen Lohns
▪ Schädliche Bodenveränderung, Gewässerverunreinigung, Luftverunreinigung o.Ä.
▪ Entzug von Land, Wäldern und Gewässern
▪ Nutzung privater oder öffentlicher Sicherheitskräfte zum Schutz unternehmerischer Projekte
▪ Herstellung von mit Quecksilber versetzen Produkten
▪ Produktion und Verwendung schädlicher Chemikalien
▪ Nicht umweltgerechte Lagerung und Entsorgung von Abfällen
▪ Ausfuhr und Einfuhr gefährlicher Abfälle

13

16.05.2023 Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?



Praktische Umsetzung

Es ist davon auszugehen, dass auch kleinere und mittelgroße Unternehmen in oder

außerhalb von Deutschland von den LkSG-Pflichten betroffen sein werden. Das

LkSG verlangt als eine der zentralen Präventionsmaßnahmen ausdrücklich, dass

unmittelbare Zulieferer die menschenrechts- und umweltbezogenen Erwartungen

des Unternehmens einhalten und wiederum entlang deren Lieferkette adressieren.

Auch die Praxis zeigt, dass insbesondere Großkunden von ihren Zulieferern immer

konkretere Anforderungen an den sorgfältigen Umgang mit Menschenrechten

und der Umwelt verlangen, selbst wenn diese streng genommen nicht in den

unmittelbaren Anwendungsbereich des LkSG fallen

(Quelle: EQS-Group)

14

16.05.2023 Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?



Nicht vergessen: Hinweisgeberschutzgesetz 15
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Praktische Umsetzung

Die Wahrscheinlichkeit ist hoch, dass von 
Menschenrechtsverletzungen und negativen 
Umwelteinwirkungen betroffene Menschen 
Mitglieder auch anderweitig benachteiligter 
Gruppen mit eingeschränkten Mitteln und 
Einflussmöglichkeiten
sind. Oftmals leben sie in weitentfernten 
Herkunftsländern. Sie werden sich
möglicherweise schwertun, ihre Rechte 
eigenständig vor deutschen Gerichten zu 
verfolgen. In Anerkennung dieser Tatsache sieht 
das LkSG eine sogenannte
besondere Prozessstandschaft vor: Diese 
ermöglicht es Betroffenen, inländischen 
Gewerkschaften oder 
Nichtregierungsorganisationen die Ermächtigung 
zur Prozessführung zu erteilen. Es ist zu erwarten, 
dass diese Regelung einen deutlichen Beitrag
zur Anzahl der vor Gericht verhandelten Fälle 
leisten wird (EQS)

Auf gut Deutsch: Es wird eine immense Klagewelle á la 
DUH geben!

16

16.05.2023 Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?



Praktische Umsetzung – Whistleblower-System 17
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Der Eingang des Hinweises muss dem Hinweisgeber bestätigt werden
(ähnlich HinschG)

• Das Unternehmen muss eine „Verfahrensordnung“ veröffentlichen (ähnlich
typischer interner Hinweisgeber-Richtlinien)

• Die Bearbeitung der Hinweise muss durch unparteiische und unabhängige
Personen erfolgen, die zur Verschwiegenheit verpflichtet sind

• Der Zugang zum Meldesystem muss möglichst einfach sein

• Das Unternehmen muss über Existenz und Erreichbarkeit des Meldekanals informieren

Praxistipp:

• Nutzen Sie Ihre Homepage

• Arbeiten Sie mehrsprachig

• Eine Übersetzung in alle Sprachen der Zulieferer ist u.E. nicht notwendig

• Vorsicht durch Missbrauch, z.B. Wettbewerber (E-Mail-Verifizierung, zweistufig)



Risikomanagement – Stand Heute 18
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Praktische Umsetzung – mittelbare Zulieferer   

▪ Mittelbare Zulieferer
✓ Es besteht keine direkte Zuständigkeit 

für die Lieferanten ihrer Lieferanten!
✓ Dies wird oft – auch in den deutschen 

Medien falsch dargestellt
▪ Sie müssen bei mittelbaren Zulieferern nur 

handeln,
✓ wenn Ihnen Kenntnisse zu Verstößen 

vorliegen
✓ wenn Sie z.B. über 

Whistleblower informiert werden
✓ wenn Sie anderweitig informiert werden 

(Verbandsklagerecht…!)

Praxistipp: Verpflichten Sie ihre Zulieferer, die 
Themen bei Vorlieferanten zu adressieren!
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§ 9
Mittelbare Zulieferer;
Verordnungsermächtigung
(1) Das Unternehmen muss das Beschwerdeverfahren nach § 8 so einrichten, dass es 
Personen auchermöglicht, auf menschenrechtliche oder umweltbezogene Risiken 
sowie auf Verletzungen menschenrechts-
bezogener oder umweltbezogener Pflichten hinzuweisen, die durch das wirtschaftliche 
Handeln eines mittelbaren Zulieferers entstanden sind.
(2) Das Unternehmen muss nach Maßgabe des Absatzes 3 sein bestehendes 
Risikomanagement im Sinne von § 4 anpassen.
(3) Liegen einem Unternehmen tatsächliche Anhaltspunkte vor, die eine Verletzung 
einer menschenrechtsbezogenen oder einer umweltbezogenen Pflicht bei mittelbaren 
Zulieferern möglich erscheinen lassen (substantiierte Kenntnis), so hat es 
anlassbezogen unverzüglich
1. eine Risikoanalyse gemäß § 5 Absatz 1 bis 3 durchzuführen,
2. angemessene Präventionsmaßnahmen gegenüberdem Verursacher zu verankern, 
etwa die Durchführung von Kontrollmaßnahmen, die Unterstützung beider Vorbeugung 
und Vermeidung eines Risikos oder
die Umsetzung von branchenspezifischen oder branchenübergreifenden Initiativen, 
denen das Unternehmen beigetreten ist,
3. ein Konzept zur Verhinderung, Beendigung oder Minimierung zu erstellen und 
umzusetzen und 
4. gegebenenfalls entsprechend seine Grundsatzerklärung gemäß § 6 Absatz 2 zu 
aktualisieren.
(4) Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales
wird ermächtigt, Näheres zu den Pflichten des Absatzes 3 durch Rechtsverordnung im 
Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Wirtschaft und Energie ohne 
Zustimmung des Bundesrates zu regeln.

Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?



Praktische Umsetzung – Code of Conduct

Wenn Sie betroffen sind STEP 1 : 
▪ Code of Conduct SUPPLIER an alle Lieferanten

✓ Hinweis AEB
✓ Hinweis Verträge 
✓ Hinweis QSV 

▪ Code of Conduct basierend 
✓ UN- Menschenrechte
✓ LKSG
✓ Erwartungen Unternehmen / Stakeholder
✓ Besondere (branchenspezifische) Risiken
✓ Recht auf Kontrolle 

▪ CoC im Managementhandbuch verankern
▪ Grundsatzerklärung Geschäftsführung (dringend empfohlen) 
▪ Wo vorhanden in den Unternehmensleitlinien 
▪ In Zukunft kein Vertragsabschluss ohne CoC
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Praktische Umsetzung – Risikoanalyse  

▪ Wenn Sie betroffen sind STEP 2 :
✓ Risikoanalyse ihrer bestehenden Lieferanten

o Länderrisiken
o Branchenrisiken

✓ Wir gehen davon aus
o Lieferanten aus der EU werden so überwacht, dass eine 

Kontrolle über uns nicht sinnvoll erscheint
o Ähnliches gilt für Lieferanten mi EU-Assoziierung, Schweiz, 

USA, Kanada,…

Damit ist i.d.R der größte Anteil der Zulieferer bereits „unter 
Kontrolle“
Für alle anderen Lieferanten gilt:
✓ Individuelle Analyse nach Land und Branche

o Praktische Beispiele
✓ Bei einem Textilhersteller in Bangladesch sehr genau hinschauen
✓ Leiterplattenhersteller China hinschauen, Fragebogen
✓ Diamantenmine in Afrika: Kontakt vermeiden

21

16.05.2023 Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?



Praktische Umsetzung – Risikoanalyse  

✓ Anregung Ampelsystem
o Bei identifizierten Risiken 

abhängig von der Anzahl der 
betroffenen Lieferanten:

o Manuelle Bearbeitung
o Softwaregestützte Bearbeitung 

(Vorsicht, zahlreiche 
Softwarepakete sind nur für sehr 
große Unternehmen geeignet)

o Von 3rd-Party Lösungen raten 
wir dringend ab!
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Die Risikoanalyse muss sehr genau dokumentiert werden:

Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?16.05.2023



Praktische Umsetzung – Fragebogen  

▪ Senden Sie Ihren als „potentiell risikobehafteten Lieferanten“ einen entsprechenden 
Fragebogen
✓ Entwickeln Sie den Fragebogen individuell, basierend auf CoC
✓ Englisch oder in Landessprache 
✓ Verwenden Sie keinesfalls den BAFA-Fragebogen, dort werden Sie nie eine Antwort 

erhalten
✓ Erklären Sie den Lieferanten, was die Hintergründe sind und was sie als Unternehmen 

erwarten – am besten per Videocall oder persönlich 
✓ Lassen Sie den Fragebogen mit Zertifikaten, Auditberichten anderer Kunden etc. ergänzen

o Denken Sie daran: Im Zweifelsfall gilt das Recht des jeweiligen Landes
o Menschenrechte sind universell und gelten (fast) global

✓ Werten Sie den Fragebogen systematisch aus
✓ Haben Sie ansatzweise den Verdacht, dass die Angaben nicht in vollem Umfang der 

Wahrheit entsprechen oder ein negatives Ergebnis bringen
o Auditieren Sie den Lieferanten „vor Ort“
o Nutzen Sie eine Vertrauensperson „vor Ort“
o oder phasen Sie den Lieferanten aus
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Praktische Umsetzung – Verantwortlichkeiten  

▪ Wenn Sie betroffen sind STEP 3 :
✓ Klare Verantwortlichkeiten im 

Unternehmen definieren 
✓ Empfehlung: 

o Einkauf – Beauftragte Person, oft 
Einkaufsleiter/in

o Ggf. CSR-Beauftragter 
o Vetorecht verankern in 

Unterschriftenrichtlinien 
o Freigabe über den Beauftragten 

analog QS-Freigabe 
o Im Prozess verankern 

✓ Beauftragter ist auch zuständig für 
Whistleblowergesetz

✓ Es gibt noch keine zivilrechtliche Haftung 
für Geschäftsführungen, aus der Praxis der 
Vergangenheit halten wir es für möglich, 
dass dies von Gerichten so umgesetzt wird
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Praktische Umsetzung

▪ Besuchen (auditieren) Sie ihre Lieferanten 
▪ Lassen Sie sich die Fertigung zeigen
▪ Gehen Sie durch die Sozialräume
▪ Sprechen Sie mit den Lieferanten über ihre 

persönliche Erwartung 
▪ Fragen Sie sich “Würde ich hier arbeiten 

wollen“?
▪ Hören Sie auf Ihr Bauchgefühl

Damit erzielen Sie mehr 
Nutzen als alle Gesetze dieser 
Welt!

25

16.05.20
23 Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?



Praktische Umsetzung – Berichte / Dokumentation  26
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BAFA-pflichtige 
Unternehmen 

• Sie müssen den 
Fragebogen der BAFA 
verwenden bzw. den 
einzelnen Punkten folgen

• Nutzen Sie dazu 
spezialisierte Software

Nicht BAFA-pflichtige 
Unternehmen 

• Erarbeiten Sie einen 
Bericht, welcher sich an 
der BAFA-Vorlage orientiert

• Lassen Sie sich unabhängig 
bestätigen, dass die 
Vorgaben des LkSG erfüllt 
werden



EU-Entwurf zum LksG

Anwendungsbereich

500 Mitarbeiter und 150 
Mio. €
250 Mitarbeiter und 40 
Mio. € (Risikobranchen 
mit mind. 50 % Umsatz im 
Risikosektor)

Regelung für 
Unternehmen aus 
Drittstaaten nach 
Jahresumsatz in der EU

Verantwortung

Vorgelagerte und 
nachgelagerte 
Wertschöpfungskette

Insbesondere 
Ressourcengewinnung

Klimaschutz

Unternehmen ab 500 
Mitarbeitern müssen 
„Klimaplan“ erstellen

Unternehmensstrategie 
zur Einhaltung des 1,5 
Grad Ziels muss erläutert 
werden

Inkrafttreten

Max. zwei Jahre nach EU-
Verabschiedung
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Verwandte und künftige Regulierungen

▪ Vorschlag auf EU-Ebene zur Erweiterung 
der Nachhaltigkeitspflichten
▪ Ab 500 Mitarbeitern oder 250 in 

„ressourcenintensiven Branchen“ 
(Textil, Rohmaterialhandel, Metall 
etc.)

▪ Mittelbare Zulieferer werden in die 
Sorgfaltspflichten aufgenommen

▪ Anwendungsbereich deutlich 
vergrößert

▪ Beschwerdeverfahren des LkSG
vergleichbar mit 
Hinweisgeberschutzgesetz (HinschG)

28

16.05.20
23 Das neue Lieferkettengesetz – sind Sie vorbereitet?



Praktische Umsetzung – Unterstützung durch advacon 29
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Erarbeiten des Code of
Conduct

Erarbeitung einer 
Risikoanalyse

Präventionsprozesse

Fragebogenerstellung und Audit 
vor Ort

Risikobewertung Schulung Berichte Zertifizierung



Vielen Dank!

advacon GmbH & Co. KG
Berliner Straße 22 a  |  35614 Aßlar  |  Deutschland

Fon 06441 20999-0  |  Fax 06441 20999-29
E-Mail: info@advacon.eu  |  Web: www.advacon.eu
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